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TARIFKOMMISSION WEITERBILDUNG Hauptvorstand 
 
 

Liebe Kolleg*innen und Kollegen aus Hamburg, München und Berlin, 

 

die GEW-Tarifkommission für einen Branchentarifvertrag Weiterbildung hat 
heute, am 3. Juli, getagt und sendet euch eine kämpferische 
Solidaritätsbotschaft zu euren Aktionen gegen die Budgetkürzungen und den 
Zulassungsstopp für die Integrationskurse, die heute stattfinden.  

Wir finden es wichtig und richtig, dass ihr den Protest gegen diese 
skandalösen Maßnahmen in die Öffentlichkeit tragt. Die Kürzungen und der 
Integrationsstopp für Zugewanderte sind desaströs für die Betroffenen, für die 
Kolleg*innen, die in den Kursen Deutsch als Fremdsprache vermitteln und 
verschärfen bundesweit den Fachkräftemangel. Die Integration muss 
dauerhaft gesichert werden! 

Wir stehen an eurer Seite und werden weiter dafür kämpfen, dass der 
Branchentarifvertrag für die gesamte Branche gilt, auch wenn die Arbeitgeber 
sich derzeit weigern, über die Einbeziehung des Gesamtprogramms Sprache 
in den Tarifvertrag überhaupt zu sprechen. 
 
Wir unterstützen eure Forderungen: 
 
• Mindestens 900 Mio. im Haushalt des BMI für 2027!  
• Integration dauerhaft sichern!  
• Integrationskursangebot für alle Zugewanderten!  
• Mindesthonorar an Tarifentwicklung anpassen!  
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